
 

JAHRESBERICHT 2021 VON DEM PRÄSIDENTEN 
 
Das Jahr 2021 war wieder ein spezielles Jahr. Es war weiterhin mit dem Thema  
Corona geprägt und war ein Jahr des Impfens. Kaum haben mehr als die Hälfte  
der Bevölkerung der Schweiz die 1. und die 2. Impfung, “Moderna oder Pfizer”  
wie diese Impfungen auch heissen, gemacht. Dafür konnte man bald wieder  
mit Vorsicht in den Vereinsausflug fahren oder Mittagessen nehmen. Der  
Mundschutz tragen bleibt weiterhin bestehen, auch wenn der Mundschutz  
tragen unangenehm ist. Leider war der Sommer nicht so wie wir es gewünscht  
haben. Der starke Regen plagte uns und ein Teil der Orte wurden überschwemmt. 
Dafür war es ein bunter schöner Herbst, die Mitglieder motivierten, um Wandern zugehen oder auf 
Ausflüge aufzubrechen. 
 
Treffen mit dem Vorstand waren möglich und der Vorstand hat sich im Jahr 2021 vier Mal zu 
Vorstands-Sitzungen zusammengesetzt. 
Es waren keine einfachen Sitzungen, denn der Vorstand musste nach der Regel des BAG befolgen. 
Es mussten zudem Entscheidungen getroffen werden, ob die Generalversammlung vor Ort 
stattfindet oder verschoben werden musste. Schlussendlich hat der Vorstand entschieden, die GV 
schriftlich abzustimmen. Ebenfalls hat der Vorstand immer wieder entscheiden müssen, ob für die 
Mitglieder Vereinsausflüge oder Treffen mit einem Mittagessen machbar waren.  
 
Leider stiegen die Zahlen des Corona-Virus im Laufe des Jahres 2021 immer wieder. Damit der 
Durchbruch gelingt, um wieder in die Normalität zu kommen, wurde die Impfung "Booster" zur 
Verbesserung der Gesundheit empfohlen.  
 

Am 20. März 2021 fällt wegen hohen Coronavirus die 95. 
Generalversammlung aus. Es wurde auf den 17. April 2021 verschoben, die 
wiederum abgesagt wurde. Nochmals verschieben wollte der Präsident Daniel 
Lehmann die GV auch nicht. Mit dem Einverständnis des ganzen Vorstandes 
wurde das schriftliche Abstimmen eingeführt. In all den Jahren fand zum 
ersten Mal keine Generalversammlung vor Ort statt. Deshalb erhielten alle 
Mitglieder das Abstimmungsformular für die Generalversammlung mit einer 
Einladung und den Traktanden.  

Die schriftliche Abstimmung ist gut gelungen. Herzlichen Dank an die StimmenzählerIn Doris Harster 
und Hans Wüthrich. Teilgenommen haben 47 Mitglieder und es wurden mit 47 Stimmen 
angenommen. Nur vier Abstimmungen von vier Mitglieder wurden für ungültig erklärt. 
Die Kollektivmitgliedschaft beim Schweizerischen Gehörlosenbund SGB-FSS wurde an der 
schriftlichen Abstimmung einstimmig aufgenommen. 
 
Der 19. Juni 2021 fand ein Mittagessen im Restaurant 
Rössli in Uetendorf statt. Da das Wetter herrlich und  
warm war, konnten die 26 Mitgliedern auf Terrasse Plätze  
nehmen. Es war gerade Impfung-Hochstimmung und vier  
Personen konnten wegen Kopfschmerzen oder Übelkeit  
nicht dabei sein. Das feine Sommergericht mit den  
gemischten Salaten, kleine Pouletschnitzelchen und mit  
feinen Getränken genossen wir alle zusammen. Je nach  
Lust kam noch das Dessert und der Kaffee dazu. In der  



 
Plauderrunde war meistens über das Thema «Corona», «Impfung» und wie es weiter gehen wird. 
Also war es den Mitgliedern nicht langweilig. Die Gesprächsthemen waren bei uns eben immer 
aktuell.  
 
Endlich kam der ersehnte Ausflug in den Bergen. Denn das Wetter schien himmelblau und 
angenehm warm. Am Samstag, den 11. September 2021, fuhren 25 Mitglieder und 2 Gäste (davon 
René Ruckstuhl mit dem tollen Elektrorollstuhl) mit dem Zug und mit dem Bus zum Geils-Adelboden. 
Auf dem Berg, Höhe 1700 Meter über Meer, steht das heimelige Restaurant Geilsbrüggli. Zum 
Mittagessen gab es mit dem 1. Gericht Kalbsrollbraten, Spätzle und Gemüse. Das 2. Gericht war 
Gnocchi mit Basilikumpesto gefüllt. Am Nachmittag fuhren ein Teil zum Berg Hahnenmoos und die 
anderen fuhren mit Bus nach Adelboden. Anschliessend genossen die Ausflügler im Restaurant 
Adler das Dessert und den Kaffee. Und die Ausflügler konnten dann das beliebte Plaudern 
weiterführen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kaum sind die zwei Impfungen vorbei, kommen nach ein paar Monaten das neue Modewort 
Impfung «Booster». Was für eine Blamage: die Kantone und er Bund haben sich um die dritte 
Impfung verschlafen. Es war dann wenig Besserung in Sicht. Wer nun ins Restaurant gehen möchte, 
brauchte neu ein 2G Zertifikat! So war eben das spezielle Jahr! 
 
Bevor das Jahr 2021 zu Ende ging feierten wir am Samstag, 11. Dezember 2021 im Restaurant Kreuz 
in Wimmis. An verschiedene und mit schönen dekorierten Tischen nahmen 35 Mitglieder und 3 
Gäste. Es wurde einen schönen Apero organisiert und die Wünsche für die frohen Weihnachten 
ausgetauscht.  
Hungrig warteten die Mitglieder auf den gemischten Salat.  
Danach ging es weiter mit den Nachspeisen Fleisch: Kalbsbraten,  
Kartoffelstock und Gemüse. Bei Vegi: Tofusteak, Kartoffelgratin  
und Gemüse. Danach kamen das Dessert und der Kaffee. Mit  
dem Plaudern ging es weiter über die Impfung “Booster” und  
über neue Regel des BAG. Die Mitglieder freuten sich auch auf  
die ersehnten Weihnachtsfeiern mit den Familien. 
 
 
Ein Jahr mit einigen unerwarteten Herausforderungen, aber auch mit vielen genutzten Chance liegt 
nun hinter uns. Ich und das Team vom Vorstand sagen «Danke» für das engagierte Miteinander und 
das gestärkte Vertrauen ineinander. Dem neuen Jahr 2022 sehen wir positiv entgegen und freuen uns 
auf die weiter Zusammenarbeit und gemeinsame Organisation für den 105-Jubiläum. Wir wünschen 
euch ein besinnliches Weihnachtsfest. 
 
Präsident 
Daniel Lehmann 


